
WAS MACHT PLASTIK BEI DER HYGIENE? Binden & Tampons unter die Lupe genommen 

Additive

90 % Plastik
PE-LD Polyethylen

10 % Watte 
Watte kann aus Baumwolle, 

Viskose oder Polyester 
bestehen.
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6 % Plastik
PE-LD Polyethylen

Kontakt mit den 

Schleimhäuten 

Pestizide in der 
konventionellen 
Landwirtschaft

Körperwärme 
beschleunigt die Schadstofffreisetzung

Viele Hundert giftige Chemikalien können in 
Binden und Tampons enthalten sein. Es sind 
Pestizide und Stoffe, die den Hormonhaushalt 
und die Fortpflanzung stören, die Haut reizen, 
Allergien auslösen und krebserregend sind. Dazu
ist wichtig zu wissen, dass der weibliche Körper-
bau eine andere Verteilung von Körperfetten hat
und diese Körperfette aber Schadstoffe besonders
anlagern. Darüber hinaus haben Frauen oft eine
große Bereitschaft zum Umdenken und über-
nehmen häufig soziale Verantwortung. Übrigens: 
Durch den Umstieg auf wiederverwendbare 
Produkte lassen sich bis zu 94 % der Ausgaben 
für Einwegartikel sparen und vor allem Müll.
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